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Unterstützung für Europas Erfolg
Freundeskreis Landshut-Nowosibirsk hilft jungem Verein und fördert eigene Projekte

Von Harald Schwarz

Seit 20 Jahren gibt es den Freun-
deskreis Landshut-Nowosibirsk. Er
hat es sich zur Aufgabe gemacht, die
Partnerschaft zwischen dem Land-
kreis Landshut und dem Rayon No-
wosibirsk zu fördern. Dazu unter-
stützt er seit vielen Jahren Projekte,
die dazu dienen, die beiden Regio-
nen näher zusammenzubringen, so
dass sich die Menschen besser ver-
stehen lernen.

Projekte, die hier unter anderem
finanziell gefördert werden, sind die
Schulpartnerschaft der Mittelschu-
le Gerzen oder Praktika für russi-
sche Studenten, die Einblicke in Be-
triebe sowie Verwaltungen im
Landkreis bekommen oder russi-
sche Lehrkräfte, die hier ihre
Deutschkenntnisse vertiefen kön-
nen.

Das neueste Projekt, das vom
Freundeskreis unterstützt wird, ist
der Verein „Europas Erfolg“. Dieser
Verein wurde im Jahr 2016 gegrün-
det. Bei der Jahresversammlung des
Freundeskreises, die in den Ergol-
dinger Stuben stattfand, nutzten
Rebecca Lex und Alexandra Novas
vom Vorstandsteam die Gelegen-
heit, den Verein kurz vorzustellen.
In dem Verein haben sich junge
Menschen zusammengeschlossen,
die sich auf die Fahnen geschrieben
haben, das friedliche Zusammen-
wachsen in Europa zu fördern. So
berichtete Rebecca Lex, die im

Landratsamt tätig ist, über ein
sechswöchiges Praktikum, das sie in
Nowosibirsk machen konnte. Dabei
hatte sie die Möglichkeit bei Schu-
len und an der Verwaltungshoch-
schule zu hospitieren. Es sei ihr
„ganz schön schwergefallen, wieder
nach Hause zu fahren“, meinte sie
abschließend. Der Verein organi-
sierte mit finanzieller Unterstüt-
zung des Freundeskreises aber auch
ein einwöchiges Jugendprojekt, bei
dem Jugendliche aus Italien, Frank-
reich, Polen, Russland, Ägypten und
Deutschland die Gelegenheit nutz-
ten, sich in den Bereichen Bildung
und Arbeitswelt auszutauschen und
näher kennenzulernen. „Ihre Spen-
de hat uns viel geholfen“, meinten
die beiden Vorstandsmitglieder ab-
schließend. Zügig waren die Ver-
einsregularien abgehandelt. Die
Vorsitzende Gabriele Becker sagte,
dass der Verein aktuell 135 Mitglie-
der hat, im vergangenen Jahr waren
es noch 132. Sie erinnerte daran,
dass eine Folkloregruppe aus Nowo-
sibirsk den Landkreis besuchte.
Diese war im Trachtenkulturzen-
trumn in Holzhausen untergebracht
und hatte einen regen Austausch
mit den umliegenden Trachtenver-
einen. Zudem absolvierten zwei
Studentinnen ein Praktikum bei
den Vilsbiburger Firmen Dräxlmai-
er und Flottweg. Ein Besuch von
Lehrerinnen aus Nowosibirsk kam
in diesem Jahr nicht zustande. Die
Schulpartnerschaft der Gerzener
Mittelschule wurde aber wieder fi-

nanziell unterstützt. Gabriele Be-
cker sagte mit Blick auf das neue
Jahr, dass alle Projekte weiterge-
führt werden sollen. Erfreulich sei
zudem, dass die Trachtenvereine
den Kontakt in Richtung Nowosi-
birsk intensivieren wollen.

Um die Projekte weiter fördern zu
können, braucht der Freundeskreis
auch entsprechende Mittel. Schatz-
meisterin Ursula Beck berichtete,
dass der Verein aktuell über rund
22 000 Euro verfügt. Die Einnah-
men generiert der Freundeskreis in
erster Linie über die Mitgliedsbei-
träge, einen Zuschuss des Landkrei-
ses sowie Spenden. Da die Kassen-
prüfer keine Beanstandungen hat-

ten, war die Entlastung der Vor-
standschaft nur eine Formsache.
Zum 20-jährigen Bestehen des Ver-
eins wurden auch Mitglieder geehrt,
die dem Freundeskreis bereits seit
20 Jahren die Treue halten ausge-
zeichnet. Geehrt wurden: Inge Mai-
er, Ursula Beck, Theresia Meier, Re-
nate Zitzlsberger, Helmut Wimmer,
Gerhard Babl, Alfons Betz, Anton
Freiherr von Cetto, Martin Eberl,
Josef Eppeneder, Siegfried Hänel,
Georg Kirschner, Maximilian Sai-
ler, Sebastian Satzl, Harald
Schwarz, Helmut Suttner, Arno
Wolf, Franz Wallner, Franz Weindl,
Georg Wiedemann und Hans Wa-
chinger.

Die geehrten Mitglieder mit der Vorsitzenden des Freundeskreises Gabriele Becker (Mitte). Fotos: dz

Alexandra Novas und Rebecca Lex (von links) vom Verein „Europas Erfolg“, der
2016 gegründet wurde.

Zukunftsträchtige
Waldbewirtschaftung
Die Forstbetriebsgemeinschaft

Aitrach-Isar-Vils w.V. veranstaltet
zusammen mit dem Amt für Ernäh-
rung Landwirtschaft und Forsten
Landshut am Mittwoch um 13 Uhr
in Postau eine Infoveranstaltung
mit dem Thema „Zukunftsträchtige
Waldbewirtschaftung in Zeiten des
Borkenkäfers“. Anhand unter-
schiedlicher Waldbilder werden
verschiedene Möglichkeiten der Be-
wirtschaftungsform der regionalen
Wälder erörtert. Schwerpunkt der
Veranstaltung ist die Jungwuchs-
pflege und die Jungbestandspfle-
ge.Treffpunkt ist das Gasthaus
Angstl in Postau, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Einsatz entpuppte
sich als harmlos

Am Dienstag gegen 15 Uhr wur-
den mehrere Feuerwehren zu einem
Kleinbrand bei einer Firma im
Luitpoldpark in Niederaichbach
gerufen. Zunächst hieß es, dass eine
Person vermisst wurde. Bis zum
Eintreffen der Feuerwehren – im
Einsatz waren Wörth, Niederaich-
bach, Ahrain und Dingolfing – war
die Person aber wieder aufgetaucht.
Das Feuer war bereits gelöscht, die
Halle musste nur noch gelüftet wer-
den, so die Auskunft der Integrier-
ten Leitstelle Landshut. -bot-

Vlf-Unternehmerabend
zum Pflanzenschutz

Der vierte Unternehmerabend
findet am Dienstag um 19 Uhr an
der Landmaschinenschule in
Schönbrunn zum Thema „ Moderne
Pflanzenschutztechnik und Gewäs-
serschutz“ statt. Die vlf-Veranstal-
tung wird mit der Landmaschinen-
schule und dem Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten durch-
geführt. In Kurzvorträgen werden
die richtige Auswahl der Pflanzen-
schutztechnik und der erfolgreiche
Einsatz des Striegels erläutert. Die
Referenten sind Werner Heller (LfL)
und Phillip Minier (Bioland).

Der Tod ist das Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Franz von Assisi

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Herrn Josef Maier
Reitelbauer

* 19. 12. 1923 † 21. 11. 2017

In unseren Herzen lebst Du weiter:

Vilsbiburg, Anna Maier, Ehefrau
Oberhausenthal, Josef Maier, Sohn, mit Familie
den 23. November 2017 Maria Thalhammer, Tochter, mit Familie

Irmgard Steinbrückner, Tochter, mit Familie
Edeltraud Schandl, Tochter, mit Familie
Maria Gangkofner, Schwester, mit Familie
Irmengard Rackerseder, Schwester, mit Familie
Theresia Schindlbeck, Schwägerin, mit Familie

Gebet im Trauerhaus Vilsbiburg mit anschließendem Rosenkranz heute, Donnerstag, 23. November 2017,
um 18.00 Uhr. Requiem mit anschließender Beerdigung am Freitag, 24. November 2017, um 14.00 Uhr in der
PfarrkircheVilsbiburg.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Metzgerei Fuchs
Bonbruck

Tel. 08745/269
Binabiburg

Tel. 08741/92 70 23

Angebot
Schweine-Filet . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.29 e
Rinder-Gulasch . . . . . . . . . . . . . 100 g –.99 e
Presssack-Aufschnitt . . . . . . . 100 g –.59 e
Hinterschinken . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.19 e
Wiener . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g –.79 e
Fleischsalat. . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g –.69 e
Halbes Schwein aus eigener Schlachtung,
truhenfertig zerlegt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg/2.90 e

Vollsortiment
Obst und Gemüse

(teilweise aus der eig. Bio-Gärtnerei:)
Käse, Wurst, Fleisch, Brot, Kuchen,
Milchprodukte, Nudeln, Getreide,
Kosmetik, Körperpflege, Wasch-

und Putzmittel
Wöchentl. wechselnde Angebote

Alles für Ihre Weihnachtsbäckerei

Bio-Markt Rosenhammer
Hausberg 10 (bei Hachelstuhl)

Telefon 0 87 05 / 6 63
Mo.–Fr. 8.00–18.30/Sa. 8.00–13.30 Uhr
Info: www.biomarkt-rosenhammer.de

»
besuchen Sie uns unter: www.idowa.de

Zeichen des
Andenkens
Zum Gedenktag an einen
lieben Menschen ist eine
Memorial-Anzeige ein Zeichen
der ehrenden Verbundenheit.

Beratung und Informationen beim
Anzeigenservice Ihrer Zeitung.


